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KINZIGTAL
Sommerfest vom
24.-27.August 2012

e.V.
TRACHTENKAPELLE
KINZIGTALe.V.

SOMMERFEST
vom 24. – 27.8.2018

24. August 2018
Beginn: 20.00 Uhr

25. August 2018
Beginn: 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf: www.trachtenkapelle-kinzigtal.de
oder bei den üblichen Vorverkaufsstellen in Wolfach und Halbmeil

10.00 Uhr Gottesdienst in der Pausenhalle Halbmeil
11.15 Uhr Musikverein Flözlingen e.V.
13.30 Uhr Blasorchester Biberach
15.45 Uhr Musikverein Rötenbach (Kl. Besetzung)
18.00 Uhr Jugendkapelle „Connected“ und

Kindertrachtentanzgruppe Kinzigtal

27. August 2018
17.00 Uhr Handwerkervesper
ab 19.00 Uhr Lauterblech

Auf Ihren Besuch in Wolfach-Halbmeil freuen sich die Trachtenkapelle Kinzigtal e.V. + Bläserjugend Kinzigtal e.V. + Musikalisches Kinzigtal GBR

Samstag,

Montag,

Sonntag,

Freitag,

26. August 2018

Tag der Blasmusik

Einlass: 20.00 Uhr // Ausweiskontrolle // Eintritt: 5€ (3€ bis 21.00 Uhr)

JÖRG BOLLIN

UND DAS MÄHRISCHE FEUER

+ One-Way-Ticket
+ Poolbar am Sandstrand

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber: Stadt Wolfach, Gemeinde Oberwolfach und 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den redaktionellen Teil sind die Bürger-
meister, für den Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.
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Melden Sie Funklöcher
Gemeinsamer Aufruf von Guller und WRO zur Mobilfunk-
Versorgung
Die Sonntagszeitung der Guller unterstützt die Aktivitäten 
der Wirtschaftsregion Offenburg (WRO) zum Thema Mobil-
funk-Versorgung. Geschäftsführer Christian Kaufeisen: 
„Erreichbarkeit ist im Geschäftsleben heute das A und O. 
Eine Wirtschaftsregion - wie die Ortenau - kann sich Funk-
löcher schlicht nicht leisten“. Deshalb ruft der Guller dazu 
auf: Melden Sie ihm Funklöcher.
Er gibt die Informationen dann gesammelt an die WRO 
weiter. Diese sucht zusammen mit den Vertretern der drei 
größten Betreiber von Mobilfunknetzen der Deutschen 
Telekom Technik GmbH, Vodafone GmbH und Telefonica 
Germany GmbH & Co. OHG nach Lösungen. Im Rahmen 
eines gemeinsamen Gesprächs im Oktober wird das Thema 
ausführlich beraten. Unterstützen Sie die Vorbereitung des 
Treffens, indem Sie auf problematische Stellen in der 
Region aufmerksam machen.

Wie Sie das tun? Ganz einfach: Schicken Sie bis zum 26. 
August 2018 eine Mail an redaktion@staz-online.de mit 
dem Stichwort „Funkloch“ und beschreiben Sie darin, wo 
und mit welchem Netz sie keinen Empfang haben.

Rathaus aktuell

Wir suchen zum 01. Oktober 2018 bzw. zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n

stellvertretende/n
Hauptamtsleiter/in (m/w/d).

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Zum Aufgabengebiet gehören:
• Standesamt
• Schul- und Kindergartenangelegenheiten
• Öffentlichkeitsarbeit
• Protokollführung im Gemeinderat
•  Ausbildungs- und Arbeitssicherheitsangelegenheiten
•  Organisation und Durchführung städtischer Empfänge
•  Zusammenarbeit mit Verbänden und kommunalen 

Partnern

Eine neue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbe-
halten.

Sie bringen mit:
•  ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungs-

wirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Manage-
ment oder einen Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in 
bzw. Verwaltungsfachangestellte/r mit Angestellten-
prüfung II

• fundierte Fach- und Rechtskenntnisse
•  Belastbarkeit, Verhandlungsgeschick und Durchset-

zungsvermögen
•  ein hohes Maß an Eigeninitiative, Selbständigkeit und 

Flexibilität
•  sicheres und freundliches Auftreten sowie eine gute 

Moderations- und Kommunikationsfähigkeit.

Wir bieten Ihnen:
• eine Leitungsfunktion in einem motivierten Team
•  ein verantwortungsvolles, interessantes und vielsei-

tiges Aufgabengebiet 
•  einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeits-

zeiten
•  Unterstützung bei der Einarbeitung sowie fachliche 

und persönliche Fortbildung
•  eine Anstellung im Beamtenverhältnis mit Aufstiegs-

möglichkeiten bis zur Besoldungsgruppe A 12 bzw. im 
Beschäftigtenverhältnis nach TVöD mit vergleichbarer 
Einstufung. 

Wir freuen uns auf Ihre vollständige und aussagekräftige 
Bewerbung bis spätestens 31. August 2018. 
Bitte senden Sie die Unterlagen an die Stadt Wolfach, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach oder per E-Mail an 
dirk.bregger@wolfach.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Dirk 
Bregger unter Tel. 07834/8353-36 gerne zur Verfügung.

Wir bilden aus:

Zum 01.09.2019 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Forstwirt/in

an. Die Ausbildung zum/zur Forstwirt/in wird 
gemeinsam von Forstbetrieb, Berufsschule und Waldar-
beiterschule durchgeführt und dauert 3 Jahre.
Einstellungsvoraussetzung ist ein guter Hauptschulab-
schluss. 
In der Palette der zu verrichtenden Arbeiten bildet die 
Holzernte den Schwerpunkt. Waldbegründung, Wald-
pflege, Waldschutz, Wegebau und Wegunterhaltung, 
Landschaftspflege und Erholungsmaßnahmen sind 
weitere wichtige Aufgaben des Berufsbildes Forstwirt/
in.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei 
Herrn Mike Lauble, Tel. 07834/8353-34.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach,
-Personalamt-, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 20.09.2018.
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?

Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Sarah Künstle 8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Antonella Herrmann, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider, 8353-23 
        Sonja Wälde

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534



4 Donnerstag, den 23. August 2018 Nr. 34

Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 23.08.2018  Apotheke Steinach
Freitag, 24.08.2018   Stadt-Apotheke Haslach
Samstag, 25.08.2018  Stadt-Apotheke Zell
Sonntag, 26.08.2018  Kinzigtal-Apotheke Haslach
Montag, 27.08.2018   Apotheke Iff Hausach
Dienstag, 28.08.2018  Bären-Apotheke Biberach
Mittwoch, 29.08.2018  Burg-Apotheke Hausach
Donnerstag,30.08.2018  Kloster-Apotheke Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Verstärkung für das Team in der 
Kindertagesstätte Pfiffikus

Anerkennungspraktikantin Janis Pauline Voigt hat letztes 
Ausbildungsjahr begonnen

Seit dem 1. August 2018 absolviert Janis Pauline Voigt ihr 
letztes Ausbildungsjahr in der Kindertagesstätte Pfiffikus.
Ihre zweijährige Schulausbildung leistete die Zwanzigjäh-
rige in der Fachschule für Sozialpädagogik in Gengenbach 
ab.

Im Kindergartenalltag ist Janis Pauline Voigt ein fester 
Bestandteil im Team und ist in allen Fachbereichen zu 
finden. So betreut sie auch die Nachmittagszeiten bei den 
Kindern und wird somit für alle Kinder Ansprechpartnerin 
sein.

Wir wünschen Janis Pauline Voigt viel Freude und Erfolg 
bei der Arbeit mit den Kindern.

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 04.08.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 28.07.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Wichtige Informationen zur
Jahresendabrechnung 2018

für Wasser/Abwasser

Vorgezogener Abrechnungstermin!

Die Stadt Wolfach stellt zum 01.01.2019 ihr Rech-
nungswesen auf das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR) um.
Aufgrund dieser Umstellung ist es erforderlich, dass 
die Zahlungsfälligkeit der Jahresendabrechnung noch 
im Jahr 2018 liegt.
Deshalb muss die Jahresendabrechnung für Wasser/
Abwasser 2018 einmalig vorgezogen werden.

Folgende Änderungen ergeben sich gegenüber der 
bisherigen Vorgehensweise:
•  Die Ablesebriefe werden ausnahmsweise in diesem 

Jahr bereits Ende August 2018 verschickt.
•  Die Jahresendabrechnung für das Jahr 2018 werden 

Sie bereits im November 2018 erhalten. Die Forde-
rungen / Rückerstattungen aus dieser Abrechnung 
werden ebenfalls noch im Jahr 2018 fällig.

•  Der Abrechnungszeitraum 01.01.-31.12. bleibt dabei 
unverändert.

•  Die Zählerstände werden von unserem EDV-System 
automatisch ab dem Datum der Ablesung zum 
31.12.2018 hochgerechnet.

•  Aufgrund der Umstellung steht das EDV-Programm 
im Dezember nicht zur Verfügung.

•  Mögliche Korrekturen der Jahresendabrechnung 
können in begründeten Fällen erst im Januar 2019 
vorgenommen werden.

•  Der zum 30.09.2018 fällige Abschlag bleibt unverän-
dert bestehen.

•  Im kommenden Jahr wird die Ablesung wieder wie 
gewohnt im November stattfinden.

Wir bitten um Mithilfe und bedanken uns im Voraus für 
Ihr Verständnis.

Bei Fragen rund um die Ablesung Ihres Wasserzählers 
steht Ihnen Frau Sandra Riester
unter Tel. 07834/8353-21 gerne zur Verfügung.

Ihre Stadt Wolfach

Helferkreis
Ausstattung für Flüchtlingsfamilien

Der Helferkreis Wolfach sucht für in Wolfach unterge-
brachte Flüchtlingsfamilien einen

• Ein Fernsehgerät

Angebote richten Sie bitte telefonisch oder per email an: 
Birgit Waidele, Tel.: 07834/869051 oder birgit.waidele@
gmail.com 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- USB-Stick
- Handyhülle
- Schlüsselbund 
- Fahrradschlüssel
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Kulturelles

Neuzugänge im Stadtarchiv
Die Postkartensammlung im Stadtarchiv hat in der vergan-
genen Woche Zuwachs bekommen. Von einem Sammler 
konnten fünf Karten unterschiedlichen Alters und mit 
unterschiedlichen Motiven erworben werden. Die älteste 
Karte mit einer Ansicht des Badgartens (heute Kurgarten 
und Kurgartenhotel) wurde am 01.08.1903 in Wolfach 
abgeschickt und kam am Tag darauf beim Empfänger in 
Stuttgart an. Wie damals üblich, wurde der Grußtext auf 
die Motivseite geschrieben. Selbst kleine freie Flächen im 
Foto wurden dafür genutzt, um dem auch damals schon 
großen Mitteilungsbedürfnis gerecht zu werden.
Zwei Neuerwerbungen aus den 1920er Jahren sind unbe-
schriftet und unbenutzt und zeigen markante Bauernhöfe 
im Kirnbachtal mit dem damals noch üblichen Strohdach. 
Die vierte Karte wurde im März 1945 von Oberwolfach 
nach Berchtesgaden geschickt und zeigt eine Stadtansicht, 
aufgenommen vom Kreuzberg aus. Karte Nummer fünf 
trat im Januar 1925 die Reise nach Marbach an und zeigt 
die katholische Stadtkirche mit einem pavillonartigen 
kleinen Anbau aus Holz an der Außenseite des Chors.

Schulen

Unterrichtsbeginn  
an den Beruflichen Schulen Wolfach

Für die Schülerinnen und Schüler der Beruflichen Schulen 
Wolfach beginnt der Unterricht am Montag, 10. September 
2018, um 7:45 Uhr. 

Die Schüleraufnahme für die neuen Schüler der Vollzeit-
klassen sowie der Schüler des 1. Ausbildungsjahres  der 
Teilzeitklassen findet am Montag, 10. September 2018, um 
7:45 Uhr, statt. 
Alle Wegweiser für die Vollzeitschularten (Berufliche 
Gymnasien, Berufskollegs, Berufsfachschulen) und der 
Teilzeitschule (Berufsschule – 1. Ausbildungsjahr) befinden 
sich am Haupteingang.

Der Unterricht für die weiterführenden Klassen erfolgt 
nach Plan, die Eingangsklassen werden bis 12:45 Uhr neu 
aufgenommen.

Die weiterführenden Teilzeitklassen werden nach 
folgendem Plan in der 1. Schulwoche (KW 37) einbestellt. 

 Klasse  Berufe  Unterricht in der 
   1.  Schulwoche (KW 37) 
2.  Ausbildungsjahr  M2IM1  Industriemechaniker  Mo.,  10.09.2018 
 M2IM2   Mi.,    12.09.2018 
 M2WZ  Werkzeugmechaniker  Di.,    11.09.2018 
 M2ZS1  Zerspanungsmechaniker  Di.,    11.09.2018 
 M2ZS2*)   Di.,    11.09.2018 
 M2ZS3*)   Mo.,  10.09.2018 
3. Ausbildungsjahr M3IM1  Industriemechaniker Do.,  13.09.2018 
 M3IM2   Do.,  13.09.2018 
 M3WZ  Werkzeugmechaniker  Do.,  13.09.2018 
 M3ZS1  Zerspanungsmechaniker  Mo.,  10.09.2018 
 M3ZS2   Do.,  13.09.2018 
4. Ausbildungsjahr  M4IM  Industriemechaniker  Do.,  13.09.2018 
 M4WZ  Werkzeugmechaniker  Mo.,  10.09.2018 
 M4ZS1  Zerspanungsmechaniker  Di.,    11.09.2018 
 M4ZS2   Fr.,    14.09.2018

*) Auszubildende, welche bisher an anderen Schulen unterrichtet wurden (Achern, Kehl, Lahr) 
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Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
25.08.2018  Paula Pilsitz und Hermine Schmider
26.08.2018  Antje und Roland Schamm

Nachbericht - abwechslungsreiche Rundwanderung bei 
Hardt 12.08.2018
Gegen halb Zehn Uhr begrüßte Albin Hettich am Treff-
punkt Mauerhäusle vierzehn Mitglieder der Ortsgruppe 
Wolfach zu einer Rundwanderung um seinen Heimatort 
Hardt. Direkt am Parkplatz findet sich der Dreimarkstein, 
der die Grenze zwischen Buchenberg, Tennenbronn und 
Hardt auf 825 Meter Höhe markiert. Erstes Ziel war der 
Ortsteil „Sieh-dich-für“ mit dem vertrauten Blick auf 
Tennenbronn. Die Tour führte über schattige Waldwege 
und immer wieder über Wiesen und Felder, vorbei an reiz-
vollen Stellen mit herrlicher Aussicht. Über Altenburg und 
Langenbach erreichte die Gruppe den Königsfelder Orts-
teil Brogen von wo aus die Wanderer die Sicht auf die im 
Dunst liegende Schwäbische Alb genossen. Dann folgte ein 
kurzer Abstieg ins Glasbachtal. In dem naturbelassenen 
Wiesental standen früher sehr viele Mühlen, von denen 
einzelne noch vorhanden sind und an längst vergangene 
Zeiten erinnern.

Nach einer Wanderstrecke von achtzehn Kilometer und 
rund fünf Stunden Wanderzeit kehrte man zum Ausgangs-
punkt zurück. Wanderführer Hettich bedankte sich bei den 
Wanderfreunden für die gute Stimmung unterwegs und 
versprach für das nächste Jahr eine Tour entlang der Grenze 
vom einstigen Großherzogtum Baden zum Königreich 
Württemberg zu führen. Nach der Schlusseinkehr im 
bekannten Gasthaus Hutneck bedankte sich Wanderwart 
Jochen Pilsitz bei Albin Hettich für die schön ausgewählte 
Strecke und die vielen Hinweise und Geschichten am 
Wegesrand.

Alterskameraden treffen sich
Die Alterskameraden der FFW Wolfach Abt.Wolfach treffen 
sich am Montag den 27.8.2018 um 18 Uhr am Gerätehaus 
zur Abfahrt nach Halbmeil zum Handwerkervesper der 
Trachtenkapelle Kinzigtal.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Ein besonderes Souvenir!
Vesperbrett   
1 Stück 12,00 Euro
Ab 5 Stück 10,00 Euro / Stück
aus ausgesuchten Hölzern 
mit stehenden Jahresringen

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Dort besteht die Möglichkeit, während der 
Öffnungszeiten der Mineralienhalde in den Roherzen der 
weltberühmten Grube Clara nach Mineralien zu suchen.
Die Grube Clara ist eine der beiden mineralienreichsten 
Gruben der Welt, die Möglichkeit, Mineralien der Grube 
Clara zu suchen, besteht nur auf dem Gelände der Minera-
lienhalde.
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Museum im Schloss Wolfach
Barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 01.04.: Di., Do., Sa., + So. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.
org oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Bitte beachten Sie auch unsere Veranstaltungsreihe „Mitt-
wochs im Museum“ (jeden ersten Mittwoch im Monat).

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 13.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Grünschnittplatz
Der Grünschnittplatz ist im August nicht mehr geöffnet.
Im September wieder jeden Samstag von 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr.
Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird mit einem Bußgeld geahndet. 
Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs sind ange-
wiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem Ordnungsamt 
zu melden. 

Jede Woche in Wolfach 2018
Täglich:
(außer Sonn- + Feiertag)
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter 
www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic –Walking Treff
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen
Treffpunkt: siehe Tagespresse; 17:30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 23.08.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 23.08.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 23.08.2018; 14.30 Uhr
Rote Bollen, wilde Pflanzen und edle Brände
Kräuterführung mit Brennereibesichtigung und Verkos-
tung
Auf dem Kirnbacher Bollenhut-Talwegle erleben Sie den 
Zauber der heimischen Wildpflanzen und lernen, was man 
damit machen kann. Anschließend gibt es eine Führung auf 
dem Vogtadeshof mit einer Brennereibesichtigung und 
Verkostung von Likören, Edelbränden und Whisky.
Dauer: Wanderung 2 Std. (3 km), Besichtigung 1 Std.
Führung: Astrid Lehmann, Kosten: 7 Euro mit Gästekarte, 
12 Euro ohne Gästekarte (inkl. 3 Getränke).
Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach.
Einödstraße bei den Stelen "Das Original", 77709 Wolfach 
- Kirnbach

Do. 23.08.2018; 19.30 Uhr
Schlosshofkonzert mit Stefan Polap und seinen Schwarz-
waldmusikanten.
Stefan Polap und seine Schwarzwaldmusikanten sind 20 
Vollblutmusiker aus der gesamten Ortenau, die von ganzem 
Herzen die Blasmusik erklingen lassen. Das spürt man 
auch bei ihren Auftritten - der Funke springt sofort über. 
Egal wo aufgespielt wird - ob im Konzertsaal oder Festzelt 
- Stimmung ist garantiert!
Zum Repertoire dieses Orchesters gehören Titel von Ernst 
Mosch, sowie Eigenkompositionen von Stefan Polap und 
anderen Komponisten. Viele Solo-Stücke sind mit dabei. - 
Eintritt frei!
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen.
Bei Regen findet das Konzert in der Schlosshalle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 23.08.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer, Dauer: ca. 70 Min., Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 24.08.2018; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger, Astrid Lehmann, 
Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler oder Brigitte Sum-Hermann
Dauer: 1,5 - 2 Stunden, Kosten: Keine, Anmeldung: nicht 
erforderlich
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 24.08.2018; 20.00 Uhr
Beach-Party der Bläserjugend Kinzigtal
Strandvergnügen und Partystimmung, One-Way-Ticket, 
Lasershow, Poolbar am Sandstrand
Happy Hour von 21:00 Uhr - 22:00 Uhr
anlässlich des Sommerfestes der Trachtenkapelle Kinzigtal 
vom 24. - 27.08.2018
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 25.08.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach
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Sa. 25.08.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 25.08.2018; 20.00 Uhr
Jörg Bollin und das Mährische Feuer 
Live in Wolfach-Kinzigtal; Einlass: 18:30 Uhr 
Im Rahmen des Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal. 
Vorverkauf: unter anderem in der Tourist Information 
Wolfach.
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 25.08.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie unseren Nachtwächter gemeinsam mit Ralf 
Hoffmann, Nachtwächter zu Schieder-Schwalenberg 
(NRW) auf seinem Rundgang. Der Rundgang findet nur bei 
trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer und Ralf Hoffmann, Dauer: ca. 70 
Min., Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Rundgang ist 
barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 26.08.2018; 10.00 Uhr
Sommerfest Trachtenkapelle Kinzigtal
Sommerfest und Tag der Blasmusik 
10:00 Uhr Gottesdienst 
11:15 Uhr Musikverein Flötzingen e. V. 
13:30 Uhr Blasorchester Biberach 
15:45 Uhr Musikverein Rötenbach (Kl. Besetzung) 
18:00 Uhr Jugendkapelle "Connected" und Kindertrach-
tentanzgruppe Kinzigtal 
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 26.08.2018; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 20 Euro für Erwachsene, Kinder von 
6 bis 14 Jahre bezahlen 10 Euro. Die Fahrpreise verstehen 
sich für die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in 
St. Georgen und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 26.08.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 26.08.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 27.08.2018; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 27.08.2018; 17.00 Uhr
Handwerkervesper der Trachtenkapelle Kinzigtal
anlässlich des Sommerfestes 
ab 19.00 Uhr mit "Lauterblech"
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Di. 28.08.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 29.08.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 29.08.2018; 09.30 Uhr
Rund um den Nationalpark
Bei dieser geführten Wanderung erleben Sie den Schwarz-
wald von seiner schönsten Seite.
Gleich zu Beginn haben Sie bei gutem Wetter eine herrliche 
Fernsicht bis zu den Vogesen. Weiter geht es zum ersten 
Höhepunkt der Wanderung: dem Ellbachseeblick und 
seinem unvergesslichen Blick über den Nationalpark. 
Neben der Natur erfahren Sie auch vieles über die 
Geschichte und Kultur des Schwarzwaldes; von Köhlern, 
Harzern, Bauern und Flößern, die das Schwarzwaldholz 
bis nach Holland brachten. Auf teils verschlungenen Pfaden 
können Sie die Ruhe und die herrliche Schwarzwaldluft 
genießen. Bevor der Omnibus Sie wieder zurückbringt, 
reich es noch für eine kurze Einkehr in einer urigen Holz-
hütte für eine kleine Stärkung.
Die Wanderung ist nicht barrierefrei.
Empfohlen: Festes Schuhwerk, Trekkingstöcke (Verleih in 
der Tourist-Information Wolfach)
Führung: Angelika Kalmbach-Ruf und Klaus Ruf
Dauer: reine Gehzeit ca. 2,5 Stunden
Kosten: 5,-- Euro zuzügl. Busfahrt Wolfach-Kniebis und 
zurück; für Gäste mit Konus-Gästekarte ist die Fahrt frei, 
Bezahlung bei den Wanderführern.
Anmeldung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der Tourist-Infor-
mation Wolfach; Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen, Treff-
punkt:09.30 Uhr, P + R Wolfach
P & R Platz, 77709 Wolfach

Do. 30.08.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 30.08.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 30.08.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer, Dauer: ca. 70 Min., Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach
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Fr. 31.08.2018; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger, Astrid Lehmann, 
Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler oder Brigitte Sum-Hermann
Dauer: 1,5 - 2 Stunden, Kosten: Keine, Anmeldung: nicht 
erforderlich
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 01.09.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 01.09.2018; 14.00 Uhr
Schleppertreffen und Sommerfest Rohöl Club Kirnbach
6. Schleppertreffen und Sommerfest des Rohöl Club Kirn-
bach e.V. auf dem Moosenmättle
Preisskat, anschließend gemütlicher Hock am Lagerfeuer 
mit Weizenstand und Rohölbar, Schlepper-Camping.
Festplatz Liefersberg, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 01.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 01.09.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer, Dauer: ca. 70 Min., Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 02.09.2018; 11.00 Uhr
Schleppertreffen und Sommerfest Rohöl Club Kirnbach
6. Schleppertreffen und Sommerfest des Rohöl Club Kirn-
bach e.V. auf dem Moosenmättle
Schleppertreffen (jeder Oldtimerschlepper erhält ein 
Begrüßungsgeschenk). Reichhaltiger Mittagstisch mit 
Bewirtung, Schlepper-Camping.
Festplatz Liefersberg, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 02.09.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 02.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Kultur im Schloss e.V.
Konzert mit Dominik Faitsch und Moritz Grübel in der 
Flößerstube
Unter dem Motto „Mittwochs im Museum“ lädt Kultur im 
Schloss jeweils am ersten Mittwoch des Monats zu kultu-
rellen Veranstaltungen ein. Am 5. September treten Dominik 
Faitsch und Moritz Grübel in der Flößerstube des Museums 
auf. Jedes Thema wird zum Spielzeug - auseinander-
nehmen, einzelne Teile gegen die Wand hauen und zerkauen, 
danach irgendwie wieder zusammenbauen. So funktioniert 
sein Songwriting-Konzept laut Dominik Faitsch. Der junge 

Liedermacher mit einer Allergie gegen inhaltslose Popsongs 
versucht eingängige Melodien mit satirischen und nach-
denklichen deutschen Texten zu vereinen. Egal ob Alltags-
einheitsbrei, zwischenmenschliche Schwierigkeiten, 
gesellschaftliche Irrsinnigkeiten oder politische Streit-
punkte - alles wird aufgegriffen und dem Zuhörer mit 
einem mal lockeren, mal wütendem Augenzwinkern 
serviert. Musik zum Nachdenken und Weiterdenken - oder 
auch zum Lachen. Im Duo mit dem hochtalentierten Jazz-
Saxophonisten Moritz Grübel werden Faitschs Lieder mit 
unter die Haut gehenden Melodien und lebhaften Soli 
aufgemischt. Es entsteht eine einzigartige, selten gehörte 
Symbiose aus Singer-Songwriter und Jazz. Die Veranstal-
tung beginnt um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.
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7. Schleppertreffen
auf dem Moosenmättle

Reichhaltiger Mittagstisch mit Bewirtung

Schlepper Camping
Kein Stromanschluss

25.8.2018

WOLFACH-HALBMEIL

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Vereine/Veranstaltungen

Bei folgenden Veranstaltungen im Sommerferienprogramm 
sind noch Plätze frei:

Donnerstag, 30. August 2018
1. Termin 09.00-12.00 Uhr oder 2. Termin 13.00-16.00 Uhr
Achtung: Bitte einen der beiden Termine auswählen!
Bau eines Schwedenstuhls - Sehr bequem zum Sitzen und 
einfach zu transportieren
Treffpunkt: Pausenhalle der Herlinsbachschule Wolfach / 
Teilnahmegebühr: Euro 11,00
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder
Bitte zieht ältere Kleidung an, bringt Bleistift und Zoll-
stock mit.

Freitag, 31. August 2018
Spiel und Spaß - Grillen und Spielen
Beginn: 17.30 Uhr / Treffpunkt: Festhallenplatz, Ober-
wolfach
Ende: 21.00 Uhr am Lindenplatz / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 40 Kinder
Bei Regen findet die Veranstaltung in der Festhalle statt. 
Bitte Geld für gegrillte Würstchen und Getränke mitbrin-
gen.

Donnerstag, 6. September 2018
Besuch des Vogtsbauernhofes mit Museums-Ralley
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach zum 
Bilden von Fahrgemeinschaften
Ende: 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr: Euro 12,- (inkl. 
Eintritt, Führung und Buttern)
Alter: ab 7 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Freitag, 7. September 2018
Kinderstadtführung mit Rätselralley
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: Euro 3,–
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Für folgende Veranstaltung benötigen wir keine Anmel-
dung:

Freitag, 24. August 2018
„Kasperle Lutzi Putzi“ - Handpuppentheater in Hausach
Hallo Kinder, bestimmt habt Ihr schon von mir gehört. Ich 
bin der Kasperle, genauer gesagt, der Kasperle Lutzi Putzi, 
der mit dem Glöckchen an seiner langen Bommel-mütze. 
Mich gibt es nicht im Fernsehen und auch auf keiner Video-
konsole. Ich und meine „Kollegen" treten nur exklusiv bei 
euch auf. In meinem eigenen Handpup-pen-Theater könnt 
Ihr mich und meine Abenteuer sehen, die ich mit dem 
Seppl, dem Polizisten, der Oma, aber auch mit dem König 
und der Prinzessin erlebe. Aufgeführt wird das lustige 
Stück "Kasper und der Schatz der Piraten".
Keine Bewirtung.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Kath. Pfarrheim in Hausach, 
Klosterplatz 11 (hinter der Kirche)
Ende: ca. 15.45 Uhr / Teilnahmegebühr:   2,00
Alter: ab 3 Jahren
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung. 
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm 
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden 
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach, 
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail 
unter elisabeth.landgraf@wolfach.de. 

Bereits stattgefundene Veranstaltungen:

Modellfliegen mit der MSG Hornberg e.V.
Auch in diesem Sommer beteiligte sich die Modellsport-
gruppe Hornberg e.V. am Sommerferienprogramm auf 
ihrem Vereinsgelände zwischen den Waldhäusern und der 
Schondelhöhe.
 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de



14 Donnerstag, den 23. August 2018 Nr. 34

Nach einer kurzen Einführung in die Grundlagen des RC 
(Funkfernsteuerung) – Segelflugs bastelten die Mädchen 
und Jungs Wurfgleiter. Danach wurde am Flugsimulator 
geübt, um später mit erfahrenen Piloten die ersten Fluger-
fahrungen mit den RC gesteuerten Flugmodellen zu 
machen. Manch heikle Situation gab es zu meistern, aber 
allen Teilnehmern hat es Spaß gemacht.

 
Zum Abschluss gab es noch einen Flugwettbewerb, bei dem 
die selbstgebastelten Wurfgleiter zum Einsatz kamen.
Sieger wurde  Ben Böhler vor Jule Rauber und Luca Sauer.

Gartenstecker oder Willkommensschilder mit der Laubsä-
ge aussägen
An diesem Nachmittag verging die Zeit wie im Flug. Beate 
Heizmann und Christine Schuler stellten den 10 moti-
vierten Jungs und Mädels die Vorlagen für diesen Nach-
mittag vor. 
 

Die Kinder sägten mit Begeisterung im Werkraum der 
Herlinsbachschule Eulen, Fische und Herbstdrachen aus. 
Diese Tiere wurden dann anschließend mit Acrylfarbe bunt 
bemalt und entweder auf einem Holzsockel befestigt oder 
mit Faden zum Aufhängen fertiggestellt.

Erlebnistag beim Bienenzuchtverein und den Kleintier-
züchtern
Beim Bienenzuchtverein Kinzigtal durften die Teilnehmer 
dem Imker über die Schulter schauen. 

Wachskerzen basteln und Honig schleudern standen auf 
dem Programm. Zum Schluss gab es noch ein leckeres 
Honigbrot.
 

Beim Kleintierzuchtverein C216 Wolfach wurde viel Nütz-
liches über die Kaninchen- und Geflügelzucht in deren 
Zuchtanlage Biesle vermittelt. Außerdem durften die 
Kinder die Ziegen streicheln und mit Äpfeln füttern. Zur 
Mittagszeit wurden Steaks und Würstchen gegrillt.

Großes Minigolfturnier mit dem Patenverein Kinderlachen 
e.V.
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Der Patenverein Kinderlachen e.V. führte mit 26 Teilneh-
mern ein Minigolfturnier auf dem Minigolfplatz in Wolfach 
durch. 

Hier durften die Kinder ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen und wurden mit kleinen Preisen belohnt. 

Mineralienhalde Grube Clara

Zu Beginn der Veranstaltung zeigten die Mitarbeiterinnen 
der Mineralienhalde den Kindern Mineralien die sie finden 
konnten und erklärten ihnen für was sie genutzt werden.

Danach durften die Teilnehmer auf dem abgetrennten 
Areal der Mineralienhalde der Grube Clara Steine klopfen, 
schöne Steine suchen und mit nach Hause nehmen sowie 
„Gold waschen“. Außerdem hat jedes Kind ein Urkunde 
mit dem gefundenen „Gold“ erhalten.

Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Landfrauenmarkt am 15.09.2018 der Landfrauen von 
Wolfach - Oberwolfach
Am Samstag, den 15.09.2018 von 9.00 – 15.00 Uhr findet 
der Landfrauenmarkt mit besonderem Rahmenprogramm 
statt. Viele Produkte aus der Landwirtschaft, diverse Info-
stände, Kürbisse und Kürbisprodukte werden angeboten 
und sollen über die Landwirtschaft in der Region infor-
mieren.
Judith Jörke, die Vorsitzende der Landfrauen aus Wolfach 
und Oberwolfach und die Vereinsmitglieder haben passend 
zum Herbst Kürbissuppe, Gulaschsuppe und Strieble auf 
dem Speisenplan. Kaffee und Kuchen dürfen natürlich 
nicht fehlen.
Frische Nudeln, Eier, Kartoffeln, Schlecks, Wurst, Likör, 
Pesto, Kräuteressig, Holunderblütensirup und Herbst-
kränze gibt es an den verschiedenen Landfrauenständen. 
Auch wird frischgebackenes Bauernbrot angeboten.
Durch besonders viele zusätzliche Angebote an die Gäste  
wird der Markt wieder bereichert.
Wir bitten um Kuchenspenden und natürlich fleißige 
Frauen zum Helfen.

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

25.8. – 8. 2018
Redaktionsschluss nächstes 

4-wöchiges 24.8.2018

Einladung zu den Gottesdiensten 
v. 18. August bis 2 September 2018

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS WÄHREND 
DER SOMMERFERIEN (30.7. – 7.9.2018)
Dienstag und Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag, 25. August – HL. LUDWIG, König von Frank-
reich; HL. JOSEF VON CALASANZ, Priester 
19.00 Uhr  St. Roman:  
     Sonntagvorabendmesse für Amalie u. Hans 

Haas. Gedenken an Manfred u. Emma Kimmig 
u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 26. August – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30 Uhr   St. Bartholomäus:
      Hl. Messe zum Patrozinium für Hermann 

Bonath. Gedenken an Luise, Johannes u. 
Eugen Rauber u. aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr  Pausenhalle Halbmeil:
      Hl. Messe zum Sommerfest der Trachtenka-

pelle Kinzigtal. 
18.00 Uhr   St. Bartholomäus:  
     Rosenkranzgebet. 
Montag, 27. August – HL. MONIKA, Mutter des Hl. Augus-
tinus 
20.00 Uhr   St. Laurentius:  
     Gebetskreis im Raum über der Bücherei. 
Dienstag, 28. August – HL. AUGUSTINUS, Bischof von 
Hippo 
19.00 Uhr   St. Marien:  
     Hl. Messe. 
Mittwoch, 29. August – ENTHAUPTUNG JOHANNES 
DES TÄUFERS 
  8.00 Uhr   Schlosskapelle:  
     Hl. Messe zur Marktzeit. 
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Donnerstag, 30. August  DONNERSTAG DER 21. WOCHE 
IM JAHRESKREIS 
19.00 Uhr   St. Bartholomäus:  
     Hl. Messe für Wilhelm Matt. 
Freitag, 31. August – HL. PAULINUS, Bischof von Trier
19.00 Uhr   St. Laurentius:  
     Hl. Messe, anschl. stille Anbetung. 
Samstag, 1. September – HL. PELAGIUS, MÄRTYRER                         
Bausonderkollekte
19.00 Uhr   St. Laurentius:  
      Sonntagvorabendmesse für Max Schillinger. 

Gedenken an Willi Melchior; Reinhold Mosbach; 
Raimund u. Apollonia Schmider (Löchlebauer, 
gest.) u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 2. September – 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS                
Bausonderkollekte
  8.30 Uhr   St. Marien:   
      Seelenamt für Gebhard Bächle. Gedenken an 

Erich Schäfer; Theresia Uhl; Gottfried 
Dieterle; Ernst Groß u. Sohn Georg; Rudolf u. 
Amalie Echle und aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr   St. Roman:
     Hl. Messe. 
18.00 Uhr    St. Bartholomäus:
     Rosenkranzgebet. 

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT 
AN WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Das evang. Pfarramt in Wolfach ist wegen Urlaub  bis ein-
schließlich 23.8. geschlossen. 

Fahrdienst für Gottesdienste in Kirnbach
Ab September feiern wir unsere regulären Gottesdienste 
mit unserer Schwestergemeinde in Kirnbach.  Frau Marlis 
Willis (Tel 07834 4629) organisiert dafür einen Fahrdienst.
Wer jemanden nach Kirnbach und zurück mitnehmen 
kann, möchte sich bitte bei ihr melden, ebenso wer mitge-
nommen werden möchte.
. 
Sonntag, 19.08.2018
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis
Sonntag, 26.08.2018
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Gottfried Zurbrügg
Sonntag, 02.09.2018
    Kein Gottesdienst in Wolfach
     Einladung zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in 

Kirnbach mit Präd. Marlis Willis
Montag, 03.09.2018
19.00    Gottesdienst mit Pfr. Voß zum 125jähr. Jubiläum 

der ev. Stadtkirche Wolfach

Sonntag, 09.09.2018
    Kein Gottesdienst in Wolfach
     Einladung zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in 

Kirnbach mit Pfr. Voß

Sonntag, 16.09.2018, Jubiläumskonfirmation
Herzliche Einladung an alle, die vor 25,50,60,65 oder 70 
Jahren konfirmiert wurden 
Vordrucke für die Anmeldung und weitere Infos finden Sie 
am Schriftenstand unserer ev. Stadtkirche in Wolfach
10.30    Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Jubi-

läumskonfirmation in Wolfach mit Pfr. Voß 
musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor 
Kirnbach unter der Leitung von Esther Baumann

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes im August

19.08. – 25.08.2018 
Dienstag und Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr

26.08. – 01.09.2018 
Dienstag und Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr

Sonntag, den 26.08.2018
09:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Zurbrügg 

Sonntag, den 02.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis 

Termine Seniorenkreis 
Donnerstag, den 13.09.2018
12:00 Uhr Abfahrt an der Kirche in Kirnbach; Ausflug nach 
Dietingen zu „Welt der Kristalle“

Donnerstag, den 04.10.2018 (ausnahmsweise findet der 
Ausflug am 1. Donnerstag im Monat statt)
11:00 Uhr Abfahrt an der Kirche in Kirnbach; Ausflug mit 
einer Gruppe aus Wolfach zur Glashütte Buhlbach bei 
Baiersbronn

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 26.08.2018
09:30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach 

Mittwoch, 29.08.2018
20:00 Uhr   Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.nak-wolfach.de
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Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag  
19.15 Uhr: „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben!

     Thema: „Jesus wählt nach einer Nacht des Gebets 
seine 12 Apostel aus“ - Lukasevangelium 6: 12- 16

Sonntag 
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag:
     Thema: „Sucht fortgesetzt Gottes Königreich“
    - Lukasevangelium 9: 57- 62
10.35 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Lass dein Gewissen von Gottes Gesetzen 

und Grundsätzen formen“ - Psalm 119: 99

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen laden ein
Zurzeit sind Jehovas Zeugen in Hausach und Umgebung 
verstärkt aktiv, um die örtliche Bevölkerung  zu ihrem 
3-tägigen Regionalkongress einzuladen. Er findet vom 31. 
August bis zum 02. September 2018 in ihrem Kongresssaal 
in Reutlingen, Schachen (Gewand) 4, 72770 Reutlingen 
statt.
Es ist einer von rund 100 Kongressen in Deutschland, die 
in diesem Sommer in 25 Sprachen abgehalten werden. In 
Reutlingen werden an jedem Wochenende von Mitte Juli bis 
Ende August jeweils etwa 1500 Zeugen aus Baden-Würt-
temberg mit ihren Familien, Freunden und interessierten 
Personen anwesend sein. Das Programm wird dort außer in 
Deutsch auch in Albanisch, Italienisch, Kroatisch und 
Russisch an bestimmten Wochenenden dargeboten.
Das Motto des Kongresses lautet: „Sei mutig!“ und gibt 
praktische Tipps, wie man heute und in der Zukunft 
Herausforderungen mutig begegnen kann. Ein öffentlicher 
Vortrag am Sonntagvormittag zeigt, wie die Auferste-
hungshoffnung Mut machen kann. Das Programm beginnt 
jeweils um 09:20 Uhr.
Alle Besucher dürfen sich auf ein umfangreiches, audiovi-
suelles Programm zu dem Thema Mut freuen. Jeder kann 
kommen. Der Eintritt ist frei. Es finden keine Kollekten 
statt.

Mehr zum Thema
Weitere Programminformationen und Downloads auf 
www.jw.org/de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 30. August finden folgende Veranstaltungen statt:

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Mit einer Tour durch das Wanderparadies Lautenbach 
können Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
erkunden. Entlang der 15 km langen Wanderstrecke 
genießen Sie an vier Stationen ein typisches Schwarz-
wälder Vesper mit süßem Finale, inklusive Getränke. Die 
Vesperwanderung ist von Donnerstag – Sonntag außer an 
Feiertagen buchbar. Die Strecke ist separat ausgeschildert. 
Die Teilnehmer wandern auf eigene Faust. Guide auf 
Wunsch möglich. Treffpunkt ab 9.30 Uhr beim Gasthof 
„Zum Kreuz“, Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Kosten 
betragen 45 Euro pro Person. Infos und rechtzeitige Anmel-
dung im Voraus  bei der Renchtal Tourismus GmbH unter 
info@renchtal-tourismus.de oder Telefon 07802 82600. 

Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Paradies“ 
Entlang der sieben Kilometer langen Wanderstrecke über 
die Burgruine Schauenburg erhalten die Weinwanderer ein 
4-Gänge-Menü mit korrespondierenden Weinen. Wandern 
Sie von der „Höll ins Paradies“ und genießen Sie bei kuli-
narischen Köstlichkeiten. 
Treffpunkt: 11.30 Uhr am Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 
77704 Oberkirch. Die Kosten betragen 49 Euro pro Person. 
Infos und Anmeldung bei der Renchtal Tourismus GmbH 
unter info@renchtal-tourismus.de oder Telefon 07802 
82600, max. 30 Personen. 

Lahr/Schwarzwald: Kräuterzeit bei der Landesgarten-
schau
Was wächst denn da? Bei einer Kräuterführung am Rande 
der Streuobstwiese gibt es eine Menge an heilkräftigen und 
schmackhaften Kräutern zu entdecken. Anschließend gibt 
es selbst gemachte Kräuterbutter und frisches Bauernbrot 
zum Genießen. Treffpunkt um 13 Uhr beim Landratsamt-
Pavillon auf dem Gelände der Landesgartenschau, Seepark, 
Lahr. Die Teilnahme an der Führung ist kostenlos. Sie 
haben lediglich den Eintritt für die Landesgartenschau zu 
bezahlen. Infos und Anmeldung bei Monika Fischer von 
Kräuter-Seifen-Ortenau unter monika.fischer@kraeuter-
seifen-ortenau.de oder Telefon 07821 22038, max. 15 Teil-
nehmer.  

Gengenbach/ Zell Weierbach: Offene Weinprobe mit Kel-
lerführung
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt um 15 Uhr 
in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, Am 
Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek mit 
historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/Zell-Weierbach.
Die Kosten betragen 6 Euro pro Person. Infos und Anmel-
dung bis zum Vortag unter Telefon 07803 96580, max. 10 
Personen. 

Friesenheim-Schuttern: Klosterführung mit Besichtigung 
der Ausgrabungen und des Infozentrums
Nach der Führung besteht die Möglichkeit im Gasthaus 
Adler eine OFFO-Wurst zu essen. Anmeldung ist erforder-
lich, direkt im Gasthaus Adler unter Telefon 07821 9897393. 
Das Kloster Schuttern wurde im Jahre 603 vom irischen 
Mönch OFFO gegründet und zählte im 9. Jahrhundert zu 
den bedeutendsten Klöstern der Karolingischen Zeit. Treff-
punkt um 18 Uhr vor der Klosterkirche Schuttern, Kloster-
straße 1, Schuttern. Die Kosten betragen 5 Euro pro Person. 
Infos und Anmeldung bei der Ortsverwaltung Schuttern 
unter Telefon 07821 6337761. 

Hausach: „Am Anfang war das Feuer“ Im Schein der Flam-
men die Natur erleben 
Wir widmen uns der Bedeutung des Feuers in der Mensch-
heitsgeschichte und tauchen in die Magie, Kraft und Faszi-
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nation ein, die von einem offenen Feuer ausgeht. Ein kleines 
„Feuer-Schmankerl“ rundet unser gemeinsames Erlebnis 
ab. Treffpunkt: 18 Uhr beim Gasthaus Hirsch d´Monika, 
77756 Hausach. Die Kosten betragen 25 Euro pro Person. 
Infos und Anmeldung bis 27.08. bei der Tourist-Informa-
tion, Telefon 07831 7975. Festes Schuhwerk, eine Stirn-
lampe und Sitzkissen sind mitzubringen. 

Lahr/Schwarzwald: Des gibt’s bloß in Lohr – Mit Lahrer 
Murre
Was haben Designerpreise, Digiproof, Musikinstrumente, 
die deutsche Nationalhymne und ein Café gemeinsam? Auf 
den ersten Blick kaum etwas. Doch ein zweiter Blick lohnt 
sich, am besten gemeinsam mit Stadtführerin Annemarie 
Friedrich-Kirn. In Anlehnung an das im Silberburg-Verlag 
erschiene Buch „Das gibt es nur in Lahr“ von Christel 
Seidensticker, zeigt die versierte Gästeführerin – im Lohrer 
Dialekt – Einmaliges und Besonderheiten aus ihrer Heimat-
stadt. Als Wegzehrung gibt es eine traditionelle Lahrer 
Murre aus der Genussmanufaktur Burger. Treffpunkt: 
18.30 Uhr beim Stadtmuseum Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 
Lahr/Schwarzwald. Die Kosten betragen 4 Euro pro Person. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Landratsamt Emmendingen
Sicherer und stressarmer Umgang mit Rindern 
Das Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-
Württemberg (KÖLBW) beim Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg veranstaltet am Dienstag, 18. September 
2018  einen ganztägigen Seminartag mit dem überregional 
bekannten Experten Philipp Wenz zur Arbeitsweise des 
sogenannten „Low-Stress-Stockmanship“ bei Rindern. 
Dabei wird der sichere und stressarme Umgang mit Rindern 
vermittelt. Das Seminar beinhaltet eine theoretische Einfüh-
rung und praktische Demonstrationen mit Rindern vor Ort. 
Veranstaltungsort ist das Landwirtschaftliches Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg, Unkostenbeitrag € 50 
pro Person. Anmeldung und weitere Informationen unter 
bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de oder 07641 
451 9191. Anmeldeschluss ist der 28. August 2018.

Basiskurs „ Männer lernen kochen“
Sind Sie mit sich und Ihrem Hunger allein und haben keine 
Lust, sich jeden Tag von Spiegeleiern zu ernähren?
Dann ist dieser Kurs des Ernährungszentrums Ortenau 
genau das Richtige für Sie. Unter fachkundiger Anleitung 
lernen Sie Grundsätzliches über die Zubereitung von regi-
onalen und saisonalen Gerichten. Am Ende des Kurses sind 
Sie in der Lage kreativ und selbständig zu kochen. Der 
Basiskurs findet jeweils am Montag, 17.09., 24.09., 31.09., 
08.10. und 15.10.2018 von 19:00 Uhr - 22:00 Uhr in der 
Lehrküche des Ernährungszentrums Ortenau, Prinz-Eugen-
Str. 2 in Offenburg statt. Die Kosten betragen 70,00 Euro. 
Anmeldungen werden ab sofort bis Freitag, 07.09.2018 
entgegen genommen unter Tel.-Nr.: 0781 805 7100, per 
E-Mail: ernaehrungszentrum-ortenaukreis.de oder online 
unter www.EZ-Ortenau.de

Familienfest im Vogtsbauernhof
Höhepunkt des Sommerferienprogramms mit vielen Akti-
onen
Sonntag, 26. August, 11 bis 17 Uhr
Als Höhepunkt des sechswöchigen Sommerferienpro-
gramms lädt das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof in Gutach am Sonntag, den 26. August, von 11 
bis 17 Uhr zum großen Familienfest ein.
Beim großen „Sommer- und Willkommensfest“ am letzten 
Sonntag im August können die großen und kleinen Besucher 
spielen, werkeln und altes Handwerk ausprobieren. Auf der 
Wiese vor dem Falkenhof versprechen alte Kinderspiele wie 
Sackhüpfen und Schubkarren-Rennen eine große Portion 
Spaß.

Für alle kleinen Detektive bietet das Freilichtmuseum um 
12 Uhr und 15 Uhr eine Rätselführung an.
Kurzweilige Unterhaltung mit Akrobatik, Jonglage und 
Clownerie erwartet die Museumsgäste jeweils um 13 Uhr 
und um 16 Uhr mit der Show der Clowns Alex und Joschi 
aus Staufen.
Jeweils um 11.30 Uhr, 13 Uhr, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr lädt 
Beate Bramser-Raptis zu einer besonderen Märchenauf-
führung ein. Für das zehnminütige Stück wird der lange 
Rock der Gengenbacherin zur Bühne für das Märchen der 
drei Spinnerinnen.
Zu einer gemütlichen Lesestunde mit Märchen lädt Muse-
umsmitarbeiterin Bruni Schweizer um 14 Uhr in den 
Dachboden der Kindheit ein.
Das Museumsgelände hoch zu Ross erkunden können die 
Kinder beim Ponyreiten von 13 bis 16 Uhr. Darüber hinaus 
ist von 11 bis 17 Uhr eine Kutschfahrt mit Schwarzwälder 
Füchsen möglich.
Des Weiteren präsentieren verschiedene Handwerker ihre 
traditionelle Arbeit. Zwischen 11 und 17 Uhr lassen sich 
die Näherin, die Weberin und der Besenbinder bei ihrer 
Arbeit über die Schulter schauen.
Künstlerin Katja Schneider ist von 11 bis 17 Uhr mit ihrem 
„Schwarzwald Wimmelbuch“ zu Gast und signiert es für 
die Besucher.
Alle Infos zum Tagesprogramm unter www.vogtsbau-
ernhof.de.

Offene Gartentür 2018 - Die offenen Gärten von 
Mitte bis Ende August

Bei der „Offenen Gartentür 2018“, einer Aktion des Land-
ratsamts Ortenaukreis, die dieses Jahr zum 23. Mal statt-
findet, öffnen sich Mitte bis Ende August folgende Gärten:
Yolande und Clément Deckert in Strasbourg–Neuhof im 
Elsaß, 12, Rue des Cailles, bitten den Besuch telefonisch 
anzumelden unter 00333/88392764. Die Gartenführung 
findet am Samstag, 25. August, um 15 Uhr statt. Der stim-
mungsvolle Garten ist botanisch reich bepflanzt und 
beherbergt etwa 1200 Pflanzenarten und -sorten aus aller 
Welt. Clément Deckert hat langjährige Erfahrungen und 
große Pflanzenkenntnis. Über die Rheinbrücke bei Alten-
heim fahrend finden Besucher den Garten wenn sie die 
erste Ausfahrt Richtung Neuhof nehmen. Im folgenden 
Kreisel dann der zweiten Ausfahrt nach links folgen, nach 
1,3 Kilometer den Oberjägerhof passieren und nach der 
Becker- Mühle in die zweite Straße links einbiegen,  danach 
gleich wieder rechts fahren.
Der Kräutergarten am Kloster in Gengenbach, Benedict-
von-Nursia Straße, liegt in historischer Umgebung direkt 
hinter der Kirche. Er wird von Mitgliedern des „Freundes-
kreis Kräutergarten Gengenbach“ gepflegt und beherbergt 
etwa 100 verschiedene Kräuter und historische Rosen. Von 
Gengenbach fährt man parallel zur Bahnlinie Richtung 
Schwaibach und nach 150 Metern links auf dem Parkplatz 
„Schneckenmatt“. Von dort erreicht man den Garten zu 
Fuß Richtung Altstadt über die Benedict von Nursia Straße. 
Man geht durch das Tor in der Mauer bis zur zweiten 
Gartenterrasse. Der Kräutergarten ist täglich von 8 bis 20 
Uhr geöffnet.
Aus der Gemeinschaft der teilnehmenden Gärtnerinnen 
und Gärtner ist in diesem Jahr auch ein kleiner Garten auf 
der Landesgartenschau in Lahr entstanden. Symbolisch 
finden die Besucher im Garten 24 Türen, die geöffnet 
werden können. Der Garten liegt im Seeparkgelände beim 
Treffpunkt Ortenau. Am Eingang zum Landesgartenschau-
gelände gelten die üblichen Eintrittspreise.
Alle Termine sind auch auf der Internetseite des Land-
ratsamt Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de unter dem 
Suchbegriff „Offene Gartentür“ abrufbar. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte bei der Beratungsstelle für 
Obst- und Gartenbau unter Telefon 0781 805 7114 oder per 
E-Mail unter heidrun.holzfoerster@ortenaukreis.de.
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„Wie „verlocken“ Sie Ihre Kunden im Netz“ 
Websitegestaltung und Suchmaschinenoptimierung 
Für Urlaubshöfe gehört eine eigene Homepage heute zum 
Pflichtprogramm bei der Außendarstellung. Denn bei der 
Reiseplanung ist das Internet für die meisten Menschen 
mittlerweile unverzichtbar: Hierzu bietet das Landwirt-
schaftsamt Ortenaukreis in Zusammenarbeit mit dem 
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. das Seminar „Wie 
„verlocken“ Sie Ihre Kunden im Netz - Websitegestaltung 
und Suchmaschinenoptimierung“ am Dienstag, den 
20.9.2018 von 18:00  bis ca. 20:00 Uhr an. Das Seminar 
findet in Gutach,  Vogtsbauernhof statt. 

In dieser Veranstaltung wird Frau Tina Schill, IT - Projekt-
leiterin eines Internetdienstleistungsunternehmens 
vorstellen, was ein gutes modernes Webdesign ausmacht 
und welche Inhalte präsentiert werden sollten. Neben einer 
guten Benutzerführung ist die richtige Auswahl der Bilder 
wichtig. Ob sich ein Video lohnt und welche weitere 
Maßnahmen Sie ergreifen können, damit der Kunde den 
Anbieter im Netz findet, sind weitere Themen des Abends. 
Anmeldung bis zum 10.09.2017 unter: 
Tel.: 0781-805-7100, Fax: 0781-805-7200, 
E-Mail: landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Kosten betragen 15 Euro.

Sehr starker Borkenkäferbefall bedroht 
Waldbestände in der Ortenau

Durch die anhaltende Trockenperiode und die hohen 
Temperaturen gerät der Wald zunehmend unter Druck. 
Sichtbar wird der sogenannte „Trockenstress“ an der 
braunen Blattverfärbung vieler Laubbäume in Südhängen. 
Gleichzeitig bieten diese Witterungsverhältnisse optimale 
Bedingungen für die Entwicklung, den Ausflug und die 
extreme Vermehrung von nadelbaumschädigenden Borken-
käfern. Und mehr noch: aufgrund des Wassermangels 
funktioniert der natürliche Abwehrmechanismus der 
Nadelbäume - die „ Harzbarriere“ - nicht mehr. Die Käfer 
können ungehindert in die Bäume eindringen, was in der 
Folge zum Absterben der befallenen Bäume führt.
Gab es bislang noch relativ wenig Stehendbefall von 
Nadelbäumen im Ortenaukreis ist der Befall seit letzter 
Woche dramatisch angestiegen.

Unter diesen Vorzeichen sind alle Waldbesitzenden zur ver-
stärkten Kontrolle ihrer Waldbestände aufgefordert! 
Das bedeutet konkret: 
Wöchentliche Kontrollen – vor allem an Orten mit Vorjah-
resbefall und Sturm- und Schneebrüchen. Auch der Rest-
bestand ist akut gefährdet, denn die Käfer weichen den 
hohen Temperaturen und der direkten Sonneneinstrahlung 
aus und verteilen sich in diesem Jahr flächig im Wald. Vor 
allem an trockenen Bergrücken und oberhalb von Wegen 

finden sich aktuell Käferbäume. Nicht abgefahrene Nadel-
holzpolter oder sonstiges im Wald verbliebenes Holz bieten 
dem Käfer gute Brutbedingungen und müssen unbedingt 
mitkontrolliert werden.
Stark befallene Bäume sind bereits von weitem an der 
roten Verfärbung ihrer Krone und am Rindenabfall zu 
erkennen. Bei der direkten Baumkontrolle ist braunes 
Bohrmehl, vor allem am Stammfuß, ein eindeutiger Hinweis 
auf Käferbefall. Ebenso verhält es sich mit dem Auftreten 
von Harztröpfchen und Harzfluss, charakteristischer Fraß-
bilder an der Rinde und hellen, rindenfreie Stellen am 
Stamm. Hier hat der Specht auf seiner Suche nach Käfern 
die Rinde abgehackt. 
Wird ein Befall festgestellt ist sofortiges, schnelles Handeln 
erforderlich! 
In einem einzigen befallenen Stamm können sich mehrere 
zehntausend Käfer entwickeln, denn ein Weibchen legt bis 
zu 60 Eier. Aktuell ist bereits die zweite Käfergeneration 
ausgeflogen – das ist vier Wochen früher als in einem 
normalen Jahr. Von einer dritten Käfergeneration kann 
ausgegangen werden. 
Alle Waldbesitzenden sind daher aufgefordert, das befal-
lene Holz schnellstmöglich aus dem Wald zu bringen. 
Einzelbäume können zur Not auch per Hand entrindet 
werden. Ist eine schnelle Abfuhr nicht möglich muss 
gespritzt werden. 
Das Amt für Waldwirtschaft und die örtlichen Revierförs-
ter stehen den Waldbesitzenden dabei gerne mit fachkun-
diger Beratung und Unterstützung tatkräftig zur Seite. Für 
Holzabsatzmöglichkeiten ist ebenfalls gesorgt.
Weiterführende, aktuelle Informationen zur Borkenkäfer-
situation finden Waldbesitzende auch auf der Internetseite 
der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-
Württemberg: www.fva-bw.de 

Ansprechpartner bei Rückfragen sind:
Holger Schütz, Amtsleitung Amt für Waldwirtschaft
Telefon: 0781 805-7255 / 
E-Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de
Astrid Kühnel, Trainee hD ForstBW 
Amt für Waldwirtschaft
Telefon: 0781 805-7316 / 
E-Mail: astrid.kuehnel@ortenaukreis.de

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Vorbereitung auf die Meisterprüfung
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 4. Oktober 
eine Vorbereitung auf Teil 3 der Meisterprüfung an. Hier 
werden vor allem betriebswirtschaftliche, rechtliche und 
steuerliche Grundlagen vermittelt. Die neue Prüfungsord-
nung für Teil 3 der Meisterprüfung umfasst drei Hand-
lungsfelder. Dabei geht es unter anderem um Wettbewerbs-
fähigkeit, Gründungs- und Übernahme sowie im dritten 
Handlungsfeld um Unternehmensführungsstrategien. Von 
Grundlagen der Buchführung über Entgeltabrechnung 
sowie Marketing, Organisation, Finanzierung und Schrift-
verkehr bis zu Arbeitsrecht, Mahn- und Klageverfahren 
reicht das umfassende Wissen.

Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Aufstiegs-BAföG bezuschusst werden. Weitere Infor-
mationen erteilt das Team vom Bildungsmanagement der 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 0, auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
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Was sonst noch interessiert

Yoga-Freundeskreis Cakra
Der Yoga-Freundeskreis Cakra bietet neue Kurse an

Yoga-Anfängerkurs:
Beginn: Montag den10.09.18 um 19.00 Uhr (10 Abende)
Anmeldung: Sabine Chakraborty Tel: 07834/4292

Vini-Yoga (sanftes Yoga)
Beginn: Dienstag den 16.10.18 um 19.00 Uhr (8 Abende)
Anmeldung: Sybille Klausmann Tel:07834/4170
 
Rücken-Yoga und Entspannung:
Dieser Termin wird noch bekannt gegeben.
Anmeldung: Ulrike Wegner Tel:07834/5109621

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 28. August 
2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 30. 
August 2018 zu einem offenen Nachmittag. Treffpunkt ist 
um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach, bei der 
Evang. Kirche.

„Warm & Lecker“
Das Beschäftigungsprojekt mit dem Angebot eines Mittag-
essens macht im August Sommerpause. Weiter geht´s am 
Montag, 03. September 2018.

NOTHilfe e.V.

Sonntag, 9. September 2018, 17 Uhr
Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Straße 9, Offenburg
Barockmusik im Kloster
in einem ansonsten nicht zugänglichen Saal
zu Gunsten der Sozialarbeit des NOTHilfe e.V.
Annette Dorothée Weismann – Violine
Bernhard Fackelmann – Cembalo
Werke von Telemann, Händel, Mozart, Bach, Vivaldi
Schirmherr: Landtagsabgeordneter Thomas Marwein (Grüne)
Online-Kartenbuchung: info@nothilfe-verein.de
Karten- und Infotelefon 0160/98224024 - auch am Kon-
zerttag
Konzertkasse: ab 16 Uhr
www.nothilfe-verein.de

Im imposanten Barocksaal des Offenburger Klosters 
Unserer Lieben Frau (Lange Straße 9), der öffentlich 
ansonsten nicht zugänglich ist, erklingen am Sonntag, 9. 
September, um 17 Uhr, Werke von Telemann, Händel, 
Mozart, Bach und Vivaldi. Es konzertieren mit Annette 
Dorothée Weismann (Violine) und Bernhard Fackelmann 
(Cembalo) zwei herausragende Künstler unter Schirm-
herrschaft des Landtagsabgeordneten Thomas Marwein 
(Grüne). Der Erlös fließt dem gemeinnützigen NOTHilfe 
e.V. zu, der ihn für seine Sozialarbeit und karitativen 
Projekte verwendet. 
Eintrittskarten zu 15 Euro, Schüler und Studenten 10 Euro, 
können online unter info@nothilfe-verein.de oder das 
Karten- und Infotelefon 0160/98224024, das auch am 
Konzerttag geschaltet ist, gebucht werden. Restkarten 
werden an der Konzertkasse ab 16 Uhr verkauft. Ausnahms-
weise darf im Klosterhof geparkt werden.

Annette Dorothée Weismann, in Stuttgart geboren, studierte 
nach dem Abitur Violine an der Staatlichen Hochschule für 
Musik in Stuttgart und in Hamburg bei Professor Wilhelm 
Melcher (Melos-Quartett) sowie Professor Michael Gold-
stein. Nach einem Meisterkurs bei Tibor Varga schloß sie ihr 
Studium erfolgreich mit dem Konzertexamen ab. Bereits 
während ihres Studiums und danach spielte Weismann in 
international bedeutenden Orchestern, u.a. im Kammeror-
chester der Jungen Deutschen Philharmonie. Von 1990 bis 
1995 setzte sie ihre Studien bei Professorin Aida Stucki in 
der Meisterklasse am Konservatorium Winterthur fort. 
Stuckis berühmteste Schülerin war wohl Anne-Sophie 
Mutter. Mit großem Erfolg tritt Weismann seither als 
Solistin und in Kammermusikkonzerten im Duo mit 
Klavier oder Cembalo auf. Ihre CD "Classical Dinner" 
findet bei den Rundfunkhäusern und in der Presse im In- 
und Ausland große Beachtung.

Bernhard Fackelmann, ebenfalls in Stuttgart geboren, 
entdeckte schon in frühester Jugend seine Liebe zur 
Barockmusik und begann im Alter von sieben Jahren 
Klavier zu spielen. Nach einem privaten Cembalostudium 
bei Professorin Lisedore Praetorius besuchte er regelmäßig 
Interpretationskurse für Alte Musik und Historische 
Aufführungspraxis - u.a. bei John Gibbons, Barthold 
Kuijken. Christoph Lehmann, Michael Schneider und 
Gerald Hambitzer. 1988 gründete er das Ensemble Concerto 
Antico Stuttgart. Neben seinen Aufgaben als Cembalist bei 
verschiedenen Kammermusikensembles wie z.B. Arcata 
Stuttgart. dem Nürtinger Konzertensemble oder ARCO 
MUSICALE STUTTGART ist Fackelmann auch als Solist 
erfolgreich.

Der gemeinnützige NOTHilfe e.V. unterstützt Menschen in 
finanzieller Bedrängnis – solche, die ein harter Schicksals-
schlag getroffen hat. Zugleich wendet er sich Menschen in 
gesellschaftlichen Randgruppenbereichen zu. Ziel der 
ehrenamtlichen NOTHelferInnen ist es, die Betroffenen 
aus ihrer akuten Krise herauszuführen und sie fit zu 
machen, ihr Leben wieder selbst in den Griff zu bekommen. 
Für alle, die längerfristige und insbesondere stationäre 
Betreuung benötigen, ist mit OASIS ein sozialpädagogi-
sches Haus in Planung, dessen Restfinanzierung maßgeb-
lich mit Konzerterlösen zu bewerkstelligen ist. Deshalb 
verzichten auch alle auftretenden KünstlerInnen auf ihre 
Gage.

Nationalpark Schwarzwald
Dem Himmel so nah – mit Teleskop oder Wanderstock
Beim Erklimmen der Berge, bei der Sonnenbeobachtung 
und inmitten der mehr als eine Spur wilderen Natur beson-
dere Momente erleben
Berge – sie streben dem Himmel entgegen, das „dort oben“ 
scheint freier, luftiger zu sein als das „hier unten“, als der 
Alltag, der manchmal erdrückend wirkt. Da kann es gut 
tun, einfach mal aus dem Alltag auszusteigen und in die 
Berge hinaufzusteigen. So wie bei der zweitägigen Pilger-
wanderung „Ich sehe auf zu den Bergen…“ am 30. und 31. 
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August. „Pilgern, sich auf einen Weg machen und dabei 
dem, was über uns hinausweist, auf die Spur zu kommen, 
das macht das Leben besonders wertvoll“, so Helga Klär, 
die gemeinsam mit Helmut Baßler und Edit Horcher-
Tilgner die Veranstaltung des ökumenischen Netzwerks 
„Kirche im Nationalpark“ durchführt. „Berge erheben sich 
über das alltägliche Leben der Menschen, sie bringen uns 
dem Himmel näher.“ Die Veranstaltung kann an nur einem 
oder wahlweise an beiden Tagen besucht werden. Anmel-
deschluss ist der 27. August, 13 Uhr. 
Am 2. September geht es um unser Zentralgestirn: „Sonne 
– Quell des Lebens“ heißt die offene Veranstaltung, zu der 
Interessierte ab 10 Jahren von 10 – 16 Uhr jederzeit dazu-
kommen können. „In der Himmelsbeobachtung spielt der 
Nachthimmel eine zentrale Rolle. Aber der Tag hat für uns 
eigentlich die größere Bedeutung: Ohne Sonne gäbe es kein 
Leben“, erklärt der Freiwillige Ranger Martin Rebbe. Doch 
Vorsicht: Direkt in die hell strahlende Sonne schauen 
dürfen wir normalerweise nicht, das schadet den Augen. 
Martin Rebbe bringt deshalb ein speziell ausgestattetes 
Teleskop mit: „Es ist faszinierend, so die Schlieren der 
wabernden Gase der Sonnenoberfläche sehen zu können.“ 
Und natürlich können Besucherinnen und Besucher dem 
Sonnen-Fachmann auch Fragen stellen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Gleich schon eine deutliche Spur wilder geht es auf der 
nächsten Führung in Deutscher Gebärdensprache am 2. 
September zu:  „Die Führungen am Wilden See wurden 
immer sehr gut angenommen – jetzt wählen wir eine neue 
Route. Das Gebiet am Hohen Ochsenkopf ist für mich 
selbst etwas Besonderes, hier bin ich selten mit Gruppen 
unterwegs. Die Wege sind schmal und mindestens eine 
Spur wilder!", sagt Svenja Fox, Pädagogin im National-
park. „Eine Führung in Gebärdensprache gab es hier erst 
einmal, 2016. Damals wurden wir vom Wintereinbruch 
überrascht und mussten auf halbem Weg umkehren. Dieses 
Mal werden wir den gesamten Weg laufen und ein wirklich 
schönes Fleckchen entstehender Wildnis im Nationalpark 
erleben.“ Anmeldeschluss ist der 1. September, 13 Uhr.

Kurz und knapp – die nächsten Veranstaltungen im Natio-
nalpark

Mit dem Ranger unterwegs – Wilder See 
28. August, 10.30 – 13 Uhr alle Interessierten

Moose, Gräser und Farne kennen lernen 
29. August, 14 – 18 Uhr  alle Interessierten (ab 12 J.)

Ich sehe auf zu den Bergen …  zwei Pilgerwandertage 
30. August, 9 – 18 Uhr; 
31. August, 9 – 18 Uhr  alle Interessierten

Auf dem Luchspfad 
30. August, 14 – 17 Uhr  alle Interessierten (ab 10 J.)

Sagenumwobene Wasserfälle 
1. September, 14 – 16.30 Uhr  alle Interessierten

Im Bann des Wilden Sees 
2. September, 9.30 – 13.30 Uhr  alle Interessierten

Sonne – Quell des Lebens 
2. September, 10 – 16 Uhr alle Interessierten (ab 10 J.)

Zum Hohen Ochsenkopf (DGS) 
2. September, 10 – 16 Uhr  alle Interessierten

Mit dem Ranger unterwegs am Wilden See
Natur und Landschaft – Wildnis
Was machen die Rangerinnen und Ranger eigentlich, wenn 
sie im Nationalpark unterwegs sind? Das erfahren Interes-
sierte auf einer Gebietskontrolle und lernen nebenbei noch 
viel über den Nationalpark, die Arbeit des Rangerteams, 
Tiere und Pflanzen am Wegesrand und weitere Wunder der 
Wildnis kennen.

Hinweis:   Je nach Teilnehmerzahl findet die Tour als 
begleitete Gebietskontrolle oder Rangerfüh-
rung statt. Feste Schuhe erforderlich.

Termin:       Dienstag, 28. August, 10.30 – 13 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:   anspruchsvoll
Treffpunkt:   Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer:  alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 27. August, 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Moose, Gräser und Farne kennenlernen
Pflanzen
Auf dieser Wanderung gibt es neben den vielen schönen 
Ausblicken über Schwarzwaldtäler und -berge auf den 
zweiten Blick noch eine völlig andere Welt zu entdecken: 
die der Moose, Farne und Gräser. Einige Arten werden 
etwas genauer unter die Lupe genommen; dazu gibt es 
Geschichten zum Schmunzeln und Staunen.
Hinweis:   Bitte wetterfeste Ausrüstung mitbringen; 

feste Schuhe erforderlich. 
Termin:       Mittwoch, 29. August, 14 – 18 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  mittel
Treffpunkt:  Nationalparkzentrum Ruhestein
Referentin:  Anne Reichel (Naturpädagogin/Wanderfüh-

rerin)
Teilnehmer: alle Interessierten (ab 12 Jahre)
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 27. 

August, 13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Ich sehe auf zu den Bergen ... zwei Pilgerwandertage
Spirituell und Meditativ
Berge erheben sich über das alltägliche Leben der 
Menschen, sie bringen sie dem Himmel näher. Gott erfahren 
Menschen dort, wo sie aus dem Alltag herausgehen. An 
zwei Pilgerwandertagen kann man sich auf den Weg machen 
hinauf zu den Bergen – begleitet von geistlichen Impulsen. 
Termin:  Tag 1: Donnerstag, 30. August, 9 – ca. 18 Uhr
                    Tag 2: Freitag, 31. August, 9 – ca. 18 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  anspruchsvoll
Treffpunkt:  Tag 1: Parkplatz P1, Gertelbachwasserfälle 

(77830 Bühlertal) 
      Tag 2: Jugendherberge Herrenwies (76596 

Herrenwies)
Kosten:      Fahrtkosten, Verpflegung und Übernachtung
Referent/-in:  Helga Klär, Edith Tilgner Horcher, Helmut 

Baßler (Kirche im Nationalpark)
Teilnehmer:  alle Interessierten
Anmeldung:   erforderlich, Anmeldeschluss ist der 27. 

August, 13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Auf dem Luchspfad
Tiere – Wildnis
Für die leisen Jäger bieten die ausgedehnten Waldflächen 
des Schwarzwalds auch heute eine optimale Lebensgrund-
lage. Langsam erobern Luchse ihren natürlichen Lebens-
raum zurück. Bisher ist jedoch keiner hier wieder sesshaft 
geworden. Zu sehen bekommt man sie ohnehin selten: 
Luchse meiden Menschen, wo immer es geht. Auf dieser 
Wanderung gibt es trotzdem viel Spannendes zu erleben.
Hinweis:   Feste Schuhe und Trittsicherheit erforderlich. 

Ein Rucksackvesper ist empfehlenswert. 
Kinder ab 10 Jahren. 

Termin:      Donnerstag, 30. August, 14 – 17 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  anspruchsvoll
Treffpunkt:  Bushaltestelle Plättig (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten (ab 10 Jahre)
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Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 29. 
August, 13 Uhr

Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender 
Telefon: 07449 / 92 998 444

Sagenumwobene Wasserfälle
Natur und Landschaft
Die naturbelassenen Allerheiligen-Wasserfälle gehören zu 
den höchsten Wasserfällen im Schwarzwald. Der Lierbach 
stürzt hier über insgesamt 80 Meter die enge Schlucht 
hinunter. Vom Klosterhof in Allerheiligen führt diese Tour 
zunächst durch einen urtümlichen Bergmischwald. Nach 
dem Abstieg geht es entlang der tosenden Wasser und durch 
die enge Schlucht über Treppen wieder hinauf zur Kloster-
ruine. 
Hinweis:   Feste Schuhe, Trittsicherheit und körperliche 

Fitness erforderlich, da auf 300 Meter 
Wegstrecke etwa 100 Meter Höhenunterschied 
überwunden werden müssen. Einkehrmög-
lichkeit am Klosterhof.

Termin:       Samstag, 1. September, 14 – 16.30 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  anspruchsvoll
Treffpunkt:  Kiosk Klosterhof Allerheiligen (K 5370)
Teilnehmer:  alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 31. 

August, 13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Im Bann des Wilden Sees
Wildnis
Der Wilde See im Nationalpark Schwarzwald ist ein ganz 
besonderer Ort. Seit mehr als 100 Jahren kann sich die 
Natur ohne Holznutzung hier ungestört entwickeln. Auf 
der Exkursion kann man den wilder werdenden Wald mit 
allen Sinnen erleben und viel über Waldökologie und die 
hier lebenden Tiere und Pflanzen erfahren. Die Rundtour 
führt vom Nationalparkzentrum Ruhestein über das 
Eutinggrab hinunter zum Wilden See.
Hinweis:   Feste Schuhe und Vesper mitbringen. Trittsi-

cherheit und Ausdauer erforderlich.
Termin:  Sonntag, 2. September, 9.30 – 13.30 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  schwierig
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 1. 

September, 13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Sonne – Quell des Lebens
Natur und Landschaft
Ohne Licht und Wärme gäbe es keine Pflanzen und Tiere 
auf der Erde und natürlich auch nicht im Nationalpark 
Schwarzwald. Wie funktioniert die Sonne und vor allem: 
Wie sieht sie eigentlich aus? Bei dieser offenen Veranstal-
tung hat man die Möglichkeit, die Sonne durch einen spezi-
ellen Filter mit einem Teleskop zu sehen und viel über sie 
zu erfahren.
Hinweis:   Veranstaltung für Menschen mit Mobili-

tätseinschränkungen/ Kinderwagen geeignet. 
Individuelle Bedürfnisse bitte vorher abklären. 
Findet nur bei sonnigem Wetter statt. Offenes 
Angebot, Kommen und Gehen ist während des 
Veranstaltungszeitraums jederzeit möglich.

Termin:   Sonntag, 2. September, 10 – 16 Uhr
Treffpunkt:  Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten (ab 10 Jahre)
Anmeldung: nicht erforderlich

Zum Hohen Ochsenkopf (DGS)
Wildnis
Was ist ein Nationalpark? Welche Tiere und Pflanzen gibt 
es, was ist hier besonders? Was gibt es zu entdecken? Diese 
und viele weitere Fragen werden auf der Tour zum Hohen 
Ochsenkopf in Gebärdensprache beantwortet. Das Gebiet 
am Hohen Ochsenkopf zeigt schon jetzt eine entstehende 
Waldwildnis: Seit 1970 durfte sich der Wald hier vom 
Menschen unbeeinflusst entwickeln. Viele Strukturen 
formen Nischen und Lebensräume für zahlreiche Arten.
Hinweis:   Führung in Gebärdensprache (DGS); feste 

Schuhe, Ausdauer und Trittsicherheit erfor-
derlich. 

Termin:       Sonntag, 2. September, 10 – 16 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  anspruchsvoll
Treffpunkt:  Bushaltestelle Hundseck (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 1. 

September, 13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender 
E-Mail: svenja.fox@nlp.bwl.de

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
Versandhandel, Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:
www.lebenshilfe-shop.de

Gute Idee ...
… helfen Sie behinderten

Menschen mit Ihrer Bestellung.

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de




